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Jahresrechnung der Gemeinde Rohrberg 2015 
 

Der Rechnungsabschluss für 2015 wurde vom Überprüfungsausschuss am 28.01.2016 vorüberprüft 

und vom 29.01.16 bis 15.02.16 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. 

Schriftliche Einwände gegen den Rechnungsabschluss 2015 sind in der oben genannten Frist keine 

eingelangt. 

Der Rechnungsabschluss lautet wie folgt: 

Ordentlicher Haushalt Einnahmen €   2.046.732,25 

Ordentlicher Haushalt Ausgaben €   1.970.620,54  

Kassenistbestand €        76.111,71 

Einnahmenrückstände €        42.969,19 

Ausgabenrückstände €        12.815,65 

Jahresergebnis ordentlicher Haushalt € +   106.265,25 

 

Außerordentlicher Haushalt Einnahmen €                  0,-- 

Außerordentlicher Haushalt Ausgaben €                  0,-- 
Jahresergebnis außerordentlicher Haushalt €                    0,-- 

Die Gemeinderäte wurden über die Ausgabenüberschreitungen von mehr als  € 7.300,--  informiert. 

Der Rechnungsabschluss 2015 vom 28.01.2016 wurde vom Gemeinderat mit 9 Stimmen JA 

genehmigt. Dem Bürgermeister als Rechnungsleger wurde die Entlastung mit  

9 Stimmen JA erteilt.  

 

Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen 2016 
 

Vorwort des Bürgermeisters 

Wieder geht eine Gemeinderatsperiode dem Ende zu, und ich möchte mich auf diesem Wege für die 

gute Zusammenarbeit beim derzeitigen Gemeinderat recht herzlich bedanken. Nur durch eine gut 

funktionierende Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat konnten wichtige Vorhaben in die Realität 

umgesetzt werden. 

Ebenso bedanken möchte ich mich aber auch für das entgegengebrachte Vertrauen der Bevölkerung 

in meiner Funktion als Bürgermeister. 

Die Landesregierung hat nach § 3 der Tir. Gemeindewahlordnung 1994, LGBl. Nr. 88, die 

allgemeinen Wahlen des Gemeinderates und des Bürgermeisters für alle Gemeinden Tirols mit 

Ausnahme der Stadt Innsbruck auf Sonntag, den 28. Februar 2016 ausgeschrieben. 

Ich bitte Euch von Eurem Wahlrecht Gebrauch zu machen und hoffe auf eine gute Wahlteilnahme. 

Als Wahllokal steht wiederrum das Sitzungszimmer in der Gemeinde Rohrberg zur Verfügung Das 

Wahllokal ist in der Zeit von 07.00-12.30 Uhr geöffnet. 
 

Möglichkeit der Briefwahl bei der Gemeinderats- u. Bürgermeisterwahl 

Auch dieses Mal besteht wieder die Möglichkeit seine Wählerstimme mittels Briefwahl abzugeben. 

Der Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte ist bei der Gemeinde bis spätestens Mittwoch, den 

24.02.16 schriftlich oder bis Freitag, den 26. Februar 2016 mündlich zu stellen. Schriftliche 

Anträge können nach Maßgabe der vorhandenen techn. Möglichkeiten auch telegrafisch, 

fernschriftlich, mit Telefax, elektronisch oder in jeder anderen technischen möglichen Weise 

eingebracht werden. Nicht möglich ist jedoch ein telefonischer Antrag! Beim mündlichen Antrag 

ist die Identität durch ein Dokument nachzuweisen, beim schriftlichen Antrag kann die Identität, 

sofern der Antrag im Fall der elektronischen Einbringung nicht mit einer qualifizierten 

elektronischen Signatur versehen ist, auch auf andere Weise, insbesondere durch Vorlage der 

Ablichtung eines Lichtbildausweises oder einer anderen Urkunde, glaubhaft gemacht werden. Für 

die Antragstellung kann – anders als für die Abholung oder die Zusendung der Wahlkarte – keine 

Vollmacht erteilt werden. 

Vorgang bei der Briefwahl: 

Das Wahlrecht kann von Wählern, denen eine Wahlkarte ausgestellt wurde, auch im Wege der 

Übersendung der verschlossenen Wahlkarte an die Gemeinde ausgeübt werden(Briefwahl). 



Hierzu hat der Wähler der Wahlkarte die Stimmzettel und das Wahlkuvert zu entnehmen, diese 

persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst auszufüllen, die Stimmzettel in das Wahlkuvert und 

dieses in die Wahlkarte zu legen. Sodann hat er auf der Wahlkarte durch Unterschrift 

eidesstattlich zu erklären, dass er die amtlichen Stimmzettel persönlich, unbeobachtet und 

unbeeinflusst ausgefüllt hat, anschließend die Wahlkarte zu verschließen(zukleben) und so 

rechtzeitig im Postwege an die Gemeinde zu übermitteln, dass die Wahlkarte dort spätestens bis 

Freitag, den 26. Februar 2016 einlangt. 

Beim Wählen mittels Briefwahl darf die verschlossene Wahlkarte nur über den Postweg an die 

Gemeinde Rohrberg übermittelt werden; andernfalls wird die abgegebene Stimme gemäß Tiroler 

Gemeindewahlordnung 1994 ungültig! 

Sonderwahlbehörde: 

Für Gemeindebürger die aus gesundheitlichen oder pflegetechnischen Gründen nicht ins Wahllokal 

kommen können, besteht die Möglichkeit Ihr Wahlrecht vor der Sonderwahlbehörde auszuüben. 

Donnerstag, der 25.02.2016 ist der letzte Tag für den schriftlichen oder mündlichen Antrag auf 

Ausübung des Wahlrechtes vor einer Sonderwahlbehörde! 
 

Folgende Wahlvorschläge wurden bis zum Abgabetermin Freitag, den 05.02.2016 zur 

Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl am 28. Februar 2016 eingebracht: 
 

Liste 1: Parteifreie Gemeinschaftsliste 

1 Schreyer Johann, Bgm. Rohrberg 48 A 

2 Pfister Hermann  Rohrberg 37 A 

3 Taxacher Werner  Rohrberg 44 

4 Eberharter Franz  Rohrberg 68 A 

5 Taxacher Brigitte  Rohrberg 28 B 

6 Flörl Markus  Rohrberg 103 B 

7 Eberharter Markus  Rohrberg 9 B 

8 Brandacher Hannes  Rohrberg A 

9 Eberl Reinhard  Rohrberg 47 

10 Oberdacher Erich  Rohrberg 29 

11 Hotter Helmut  Rohrberg 29 A 

12 Hotter Hermann  Rohrberg 93 

13 Hotter Johann  Rohrberg 32 

14 Penatzer Hermann  Rohrberg 46 

15 Hochmuth Markus  Rohrberg 1 

16 Kröll Josef  Rohrberg 64 A 

17 Kröll Wilhelm  Rohrberg 216 

18 Moser Rainer  Rohrberg 9 A 

19 Schlauer Florian  Rohrberg 213/14 

20 Schiestl Franz  Rohrberg 79 

21 Flörl Andreas  Rohrberg 99 

22 Schiestl Johann  Rohrberg 87 C 

 

Wahlvorschlag der Parteifreien Liste für die Wahl des Bürgermeisters: 
 

Schreyer Johann, Bgm.  Rohrberg 48 A 
 

Liste 2: Allgemeine Liste Rohrberg 

1 Heim Johann  Rohrberg 50 

2 Eberharter Johann  Rohrberg 20 

3 Pfund Christina  Rohrberg 56 B 

4 Mag. Rieser Stefan  Rohrberg 42 

5 Brindlinger Josef  Rohrberg 33/2 

6 Pfister Angelika  Rohrberg 54 

7 Luxner Josef  Rohrberg 34 A 

8 Klocker Wilfried  Rohrberg 98 

9 Fröhlich Alexander  Rohrberg 211 

10 Stöckl Andrea  Rohrberg 12 

11 Brindlinger Martin  Rohrberg 212/5 

12 Lanthaler Manfred  Rohrberg 214 

13 Kreutner Siegfried  Rohrberg 212/4 

14 Eberharter Claus  Rohrberg 26 A 

15 Dissauer Margarethe Rohrberg 47 A 

16 Rissbacher Christian Rohrberg 58 

17 Steinlechner Martin Rohrberg 212/3 

18 Wildauer Stefan  Rohrberg 50 A 

19 Flörl Gerhard  Rohrberg 35 

20 Moser Christina  Rohrberg 9 A 



Liste 3: Für Rohrberg 

1 Brugger Josef  Rohrberg 65 A 

2 Schiestl Siegfried  Rohrberg 83 

3 Schragl Andreas  Rohrberg 91 A 

4 Taxacher Peter  Rohrberg 87 

5 Hotter Gerhard  Rohrberg 61 

6 Kammerlander Josef Rohrberg 94 

7 Pair Johann  Rohrberg 63 A 

8 Klocker Christian  Rohrberg 88 

9 Hotter Gerhard  Rohrberg 87 A 

10 Brandacher Markus Rohrberg 59 

11 Pfister Viktoria  Rohrberg 69 A 

12 Pfister Maria  Rohrberg 81 

13 Pair Alois  Rohrberg 63 

14 Hotter Stefan  Rohrberg 93 

15 Brugger Hannes  Rohrberg 66 

16 Hauser Ludwig  Rohrberg 65 B 

 

Koppelungen: Liste 2 und Liste 3 

 

Ausschreibung für Baugrundbedarfserhebung 
 

In der Gemeinderatssitzung vom 17.02.2016 hat der Gemeinderat beschlossen eine weitere 

Bedarfserhebung für das Wohngebiet „Lechen-Blaserbühel“ durchzuführen. Da die 

Wohnungsbedarfserhebung aus dem Jahr 2014 nicht den gewünschten Erfolg brachte, haben wir 

uns nun dazu entschlossen in diesem Bereich Grundstücke mit einer Größe von ca. 400 m² für 

sozialen Wohnbau anzubieten. Als Grundstückspreis hat der Gemeinderat € 140,--/m² festgesetzt. 
Die Aufteilung der Grundparzellen hängt von der Bebauungsweise ab(Einzel/Reihenhaus). Die 

Grundstücke werden seitens der Gemeinde verkehrsmäßig erschlossen. Die Widmung wird über 

eine Vertragsraumordnungswidmung für Wohngebiet festgesetzt. Rohrberger Gemeindebürger, die 

die Absicht haben, sich in diesem Bereich ein Eigenheim zu errichten, sollten bis spätestens 

30.04.2016, einen schriftlichen Antrag beim Gemeindeamt einbringen. 

 

Diamantene Hochzeit 
 

 
 

Liebe Gemeindebürger! 
 

Dies sind wieder einige Informationen aus unserem Gemeindegeschehen. Ich bitte um 

Kenntnisnahme unseres Bürgermeisterbriefes und verbleibe bis zur nächsten Ausgabe. 
 

Euer Bürgermeister 

 

 

Das Fest der Diamantenen Hochzeit konnte am 

06.02.2016 Penatzer Hermann mit Gattin 

Theresia feiern. Die Glückwünsche der 

Gemeinde Rohrberg  zum 60-jährigen 

Hochzeitsjubiläum überbrachten  Bgm. 

Schreyer Hans und Vzbgm. Pfister Hermann.  

Die Gemeinde Rohrberg gratuliert dem 

Jubelpaar recht herzlich und wünscht Ihnen 

nochmals alles Gute, beste Gesundheit und 

noch viele schöne Jahre im Kreise ihrer 

Familie. 
 
 


